
Seitenzahlen 

Die Hausarbeit ist mit Seitenzahlen zu versehen, allerdings sind nicht 

alle Teile der Hausarbeit davon betroffen. 

Grundsätzlich gilt: Alles, was vor der Einleitung dargestellt wird, wird 

in römischen Ziffern gezählt. Mit der Einleitung erfolgt die Zählung 

mit arabischen Ziffern. Mit einem Anhang erfolgt eine neue 

Zählung ab I (römische Ziffern). 

In der nachstehenden Tabelle sind alle Teile einer Hausarbeit ausgewiesen, die Seitenzahlen 

erhalten. 

Teil der  
Hausarbeit 

Zählung Darstellung 
der 
Seitenzahl 

Anwendung 

Deckblatt Römische Ziffern 
(Seite i oder I) 

Keine 
Seitenzahl 

 

NUR THESIS: 
Abstract 

Römische Ziffern 
(Seite ii oder II) 

Keine 
Seitenzahl 

Entsprechend sind die 
Verzeichnisse an die 
Seitenzählung und –
nummerierung 
anzupassen. 

Inhaltsverzeichnis Römische Ziffern 
(Seite ii oder II) 

Keine 
Seitenzahl 

 

Mehrere 
Verzeichnisse:  
z.B. 
Inhaltsverzeichnis,  
Abbildungsverzeichnis/  
Tabellenverzeichnis/ 
Abkürzungsverzeichnis 

Römische Ziffern ii, iii, iv, v 
oder  
II, III, IV, V 
usw. 

Inhaltsverzeichnis – ii oder 
II 
Abbildungsverzeichnis – iii 
oder III 
Tabellenverzeichnis – iv 
oder IV 
Abkürzungsverzeichnis v 
oder V. 
 
Es kommen nicht 
zwangsläufig alle 
Verzeichnisse in jeder 
Arbeit zur Anwendung. 

Einleitung, Hauptteil, 
Schlussteil, 
Literaturverzeichnis 

Arabische Ziffern 1, 2, 3  

Anhang (auch 
mehrere) 

Fortlaufende 
Nummerierung mit 
vorangestellten, 
römischen Ziffern 
und 
Seitennummerierung 
mit römischen 
Ziffern, neu 
beginnend 

 Anhang I – Vorgaben der 
Inhaltsanalyse nach 
Mayring……...…...I 
Anhang II – 
Codes………………II 
Anhang III – 
Transkript……….IV 
 

Eidesstattliche 
Erklärung 

Keine 
Nummerierung 

Keine 
Seitenzahl 

 

 

 



 

Erläuterungen: 

Das Deckblatt ist Teil der Hausarbeit und zählt als Seite I (= römisch eins). Tatsächlich steht 

auf der Seite allerdings keine Seitenzahl.  

Bei einem Verzeichnis, nämlich dem Inhaltsverzeichnis, steht am Ende der Seite ebenfalls 

keine Seitenzahl. Gedanklich zählt sie Seite II (= römisch zwei). 

Werden mehrere Verzeichnisse (z.B. bei einer Abschlussarbeit) angelegt, dann erhalten 

alle Verzeichnisse (auch das Inhaltsverzeichnis) eine Seitenzahl in römische Ziffern. 

Die Ausführungen der Arbeit von der Einleitung bis zum letzten (Schluss-)Wort und das 

Literaturverzeichnis werden mit arabischen Ziffern (1, 2, 3…) ausgewiesen. 

Anhänge werden mit römischen Ziffern (I, II, III) fortlaufend nummeriert. Die Nummerierung 

kann sowohl vor der Bezeichnung des Anhangs als auch nachrangig zur Bezeichnung erfolgen: 

z. B. I Anhang oder Anhang I. Der Anhang wird mit römischen Seitenzahlen (I, II, III…) in 

neuer Zählung ausgewiesen. 

Die Eidesstattliche Erklärung ist kein Bestandteil der Arbeit, sondern ein Dokument, das 

der Arbeit beigefügt wird. Daher erhält sie weder eine Nummerierung noch eine Seitenzahl. 

Ebenso wird die Eidesstattliche Erklärung nicht im Inhaltsverzeichnis aufgeführt. 

 

Römische Ziffern – Übersicht: 

 


